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6. Holz-
Bildhauer-
Symposium
10.-17. Mai 2015
auf dem Betriebsgelände der 
Firma MB Baumdienste, Eppstein 
Bezirksstraße (L3026)

www.kk-eppstein.de

Eine Veranstaltung desInspiriert durch die Arbeit des kenianischen Bildhauers 
Elija Ogira Ombura wurde 1997 das Eppsteiner Holzbild-
hauer-Symposiums ZEITZEUGE HOLZ durch Arno Müller, 
Mitglied des Kulturkreis Eppstein, ins Leben gerufen. Er 
initiierte einen Arbeitskreis, der seitdem alle drei Jahre 
das Symposium organisiert. 

Dieses Jahr schaffen neun ausgewählte Künstler vom  
10. bis zum 17. Mai 2015 aus Abfallholz faszinierende
Skulpturen. Mit der Finissage am 17. Mai endet das 
international beliebte Symposium, zu dem sich 125 
Künstler und 48 Künstlerinnen aus 20 Ländern beworben 
hatten. Neun Künstler wurden von einer unabhängigen 
Jury ausgewählt, darunter zwei Frauen und drei Hoch-
schüler. Die Jury bestand aus der Kunsthistorikerin Stefa-
nie Bickel, der Bildhauerin Angela Hiß, Prof. Wolfgang Luy, 
Hochschule für Gestaltung Offenbach/M, Prof. Norbert 
Radermacher, Kunsthochschule Kassel, der Museums-
leiterin Ute Ritschel, der Galeristin Christine Rother und 
Wolfgang Winter, Staatl. Hochschule für Bildende Künste 
Frankfurt a.M., Städelschule.

Erstmals in der Geschichte des Symposiums wurden drei 
Plätze als Teil des künstlerischen Konzeptes an Kunst-
studenten vergeben. Damit beschreitet das Symposium
neue Wege. Die Veranstalter gehen davon aus, dass die 

Arbeitskreis 
Holzbildhauer-Symposium:
Arno Müller
Unter den Buchen 8
65817 Eppstein
Tel. 0 61 98 - 13 36

Studenten  das Symposium bereichern werden und eine 
frische, experimentelle und konzeptionelle Herangehens-
weise mitbringen. 

Auf dem Platz an der Landstraße nach Niederjosbach 
lagern uralte Baumriesen, die aus unterschiedlichen 
Gründen in der Region gefällt wurden. Im Symposium
bekommen diese Bäume ein künstlerisches Leben ein-
gehaucht. Das Symposium ist eingebettet in Veran-
staltungen zum Thema Holzkunst in Eppstein und der 
Region. Auf dem Skulpturenweg in der Heinrich-Anton-
Ickstadt-Anlage in Eppstein-Bremthal stehen Werke, die 
mit Sponsorengeldern im Anschluss an jedes Symposium 
angekauft wurden. Die Organisatoren hoffen, auch die-
ses Mal genügend Mittel für einen Ankauf aufbringen 
zu können. 

Der Arbeitskreis Holzbildhauer-Symposium organisiert 
und veranstaltet dieses kulturelle Ereignis ehrenamtlich. 
Die Veranstaltung fi nanziert sich durch Spenden und 
wird gefördert vom Kulturfonds Frankfurt RheinMain.  
Einer der Hauptsponsoren ist die Firma MB Baumdienste, 
die während der Veranstaltungswoche ihr Betriebsge-
lände zur Verfügung stellt und tatkräftige Hilfe bei der 
Durchführung leistet.
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1  Betriebsgelände der
     Firma MB Baumdienste
     Bezirksstraße, L3026

2 Skulpturenweg
 in Eppstein-Bremthal
     am Hessenring
     Heinrich-Anton-Ickstadt-Anlage
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